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EG-Konformitätserklärung 

nach EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, Anhang II A 

 

Der Hersteller: 

Bernard van Lengerich 

Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 

Grenzstraße 16 

D-48488 Emsbüren 

 
 

erklärt hiermit, dass die nachstehend beschriebene Maschine: 

Fabrikat: Selbstfahrender Futtermischwagen 

Typ:  Maximus Plus 1S & 2S 

 

übereinstimmt mit den Bestimmungen folgender EG-Richtlinien: 

¶ Maschinen-Richtlinie 2006/42/EG 

¶ EMV-Richtlinie 2014/30/EU (Elektromagnetische Verträglichkeit) 

 
 

Angewendete Normen und technische Spezifikationen: 

¶ EN 349:1993+A1:2008 Sicherheit von Maschinen ð Mindestabstände zur Vermeidung des Quet-
schens von Körperteilen 

¶ EN 703:2004+A1:2009 Landmaschinen ð Maschinen zum Laden, Mischen und/oder Zerkleinern 
und Verteilen von Silage ð Sicherheit 

¶ EN ISO 4254-1:2015 Landmaschinen ð Sicherheit ð Teil 1: Generelle Anforderungen (ISO 4254-
1:2013) 

¶ EN ISO 4413:2010 Fluidtechnik ð Allgemeine Regeln und sicherheitstechnische Anforderungen an 
Hydraulikanlagen und deren Bauteile (ISO 4413:2010) 

¶ EN ISO 4414:2010 Fluidtechnik ð Allgemeine Regeln und sicherheitstechnische Anforderungen an 
Pneumatikanlagen und deren Bauteile (ISO 4414:2010) 

¶ EN ISO 12100:2010 Sicherheit von Maschinen ð Allgemeine Gestaltungsleitsätze ð Risikobeurtei-
lung und Risikominderung (ISO 12100:2010) 

¶ EN ISO 13857:2008 Sicherheit von Maschinen ð Sicherheitsabstände gegen das Erreichen von Ge-
fährdungsbereichen mit den oberen und unteren Gliedmaßen (ISO 13857:2008) 

 
 
 

Bevollmächtigter für die Zusammenstellung der relevanten technischen Unterlagen ist die  
Fa. Bernard van Lengerich Maschinenfabrik GmbH & Co. KG, Tel.: +49 (0)5903 951-0 

 
 
 

   

(Ort, Datum)  (Bernard van Lengerich, Geschäftsführer) 
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Identifikationsdaten 

Hier die Identifikationsdaten der Maschine eintragen. 
Die Identifikationsdaten befinden sich auf dem Typenschild. 

Fahrzeugtyp:  

Baujahr:  

FIN:  

Zulässiges Gesamtgewicht in kg:  

Leergewicht in kg:  

Zulässige Achslast vorne in kg:  

Zulässige Achslast hinten in kg:  

 

Anschrift des Herstellers 

Bernard van Lengerich 
Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 

Betrieb: Grenzstraße 16 

Postanschrift: Postfach 1154 
D-48488 Emsbüren 

Tel: +49 (0)5903 951-0 

Fax: +49 (0)5903 951-34 

Internet: http://www.bvl-group.de 

E-Mail: info@bvl-group.de 

 

Ersatzteil-Bestellung/Service 

Adresse siehe Anschrift des Herstellers 

Tel.: +49 (0)5903 951-566 

Fax: +49 (0)5903 951-37 

Notfallnr.: +49 (0)5903 951-99 

Internet: http://www.bvl-group.de 

E-Mail: info@bvl-group.de 

Geben Sie beim Bestellen von Ersatzteilen bitte immer Baureihe, Typ, Maschinennummer und Baujahr 
Ihrer Maschine an. 

 
  

http://www.bvl-group.de/
http://www.bvl-group.de/
http://www.bvl-group.de/
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Formales zur Betriebsanleitung 

Dokumenten-Nr.: 117165 

Erstelldatum: 04.2020 

â Copyright Bernard van Lengerich Maschinenfabrik GmbH & Co. KG, 2019 

Alle Rechte vorbehalten. 

Nachdruck, auch auszugsweise, nur gestattet mit Genehmigung der Bernard van Lengerich Maschi-
nenfabrik GmbH & Co. KG. 

 

Vorwort 

Sehr geehrter Kunde, 

Sie haben sich für ein Qualitätsprodukt aus der umfangreichen Produktpalette der Bernard van Lenge-
rich Maschinenfabrik GmbH & Co. KG entschieden. Wir danken Ihnen für das in uns gesetzte Vertrauen. 

Stellen Sie beim Empfang der Maschine fest, ob Transportschäden aufgetreten sind oder Teile fehlen! 
Prüfen Sie die Vollständigkeit der gelieferten Maschine einschließlich der bestellten Sonderausstattun-
gen anhand des Lieferscheins. Nur sofortige Reklamation führt zum Schadenersatz! 

Lesen und beachten Sie vor der ersten Inbetriebnahme diese Betriebsanleitung, insbesondere die Si-
cherheitshinweise. Nach dem sorgfältigen Lesen können Sie die Vorteile Ihrer neu erworbenen Maschine 
voll nutzen. 

Stellen Sie sicher, dass alle Bediener der Maschine diese Betriebsanleitung lesen, bevor die Maschine 
von ihnen in Betrieb genommen wird. 

Die Maschinen sind mit Sonderausstattungen lieferbar. Durch die individuelle Ausstattung Ihrer Maschi-
ne treffen eventuell nicht alle in dieser Betriebsanleitung enthaltenen Beschreibungen auf Ihre Maschine 
zu. Sonderausstattungen sind in dieser Betriebsanleitung gekennzeichnet. 

Wenn Sie Fragen zum Umgang mit der Maschine oder dieser Betriebsanleitung haben, wenden Sie sich 
bitte an uns. 

Regelmäßiges Warten und rechtzeitiger Austausch von verschlissenen bzw. beschädigten Teilen erhö-
hen die Lebenserwartung Ihrer Maschine. 

 

Hinweis: 

Registrieren Sie Ihre Maschine über das BvL Serviceportal oder über das der Maschine beigelegte 
Übergabeprotokoll. Für nicht registrierte Maschinen kann der Servicepartner keinen Gewährleistungs- 
oder Garantieantrag stellen. Mit der Registrierung der Maschine wird die ordnungsgemäße Übergabe 
der Maschine und Betriebsanleitung sowie die Inbetriebnahme dokumentiert.  

Benutzer-Beurteilung 

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser, 

unsere Betriebsanleitungen werden regelmäßig aktualisiert. Mit Ihren Verbesserungsvorschlägen helfen 
Sie mit, eine immer benutzerfreundlichere Betriebsanleitung zu gestalten. Senden Sie uns ihre Vorschlä-
ge bitte per Fax. 

Bernard van Lengerich 

Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 

Betrieb:   Grenzstraße 16  

Postanschrift:  Postfach 1154 

D-48488 Emsbüren 

Tel:   +49 (0)5903 951-0 

Fax:   +49 (0)5903 951-34  

E-Mail:  info@bvl-group.de 
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1 Benutzerhinweise 

Das Kapitel Benutzerhinweise liefert Ihnen Informationen zum Umgang mit der Betriebsanleitung. 

 

1.1 Zweck der Betriebsanleitung 

Diese Betriebsanleitung: 

¶ beschreibt das Bedienen, Reinigen, Warten und Instandhalten der Maschine, 

¶ gibt wichtige Hinweise für einen sicherheitsgerechten und effizienten Umgang mit der Maschine. 

Sollten Sie dennoch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an uns. 

 

1.2 Aufbewahren der Betriebsanleitung 

Die Betriebsanleitung ist Bestandteil der Maschine. Bewahren Sie deshalb diese Betriebsanleitung: 

¶ immer an der Maschine auf, 

¶ für eine künftige Verwendung auf. 

Geben Sie diese Betriebsanleitung beim Verkauf der Maschine an den Käufer weiter. 

 

1.3 Ortsangaben in der Betriebsanleitung 

Alle Ortsangaben in dieser Betriebsanleitung sind in Fahrtrichtung gesehen. 

  



 

 

 

Benutzerhinweise 

 

12 Originalbetriebsanleitung V-MIX Drive 
 

1.4 Verwendete Darstellungen 
 

Handlungsanweisungen und Reaktionen 

Tätigkeiten, die in einer vorgegebenen Reihenfolge ausgeführt werden müssen, sind als nummerierte 
Handlungsanweisungen dargestellt. 

Halten Sie diese Reihenfolge unbedingt ein. In manchen Fällen ist das Ergebnis der Handlungsanwei-
sung durch einen Pfeil markiert. 

Beispiel: 

1. Handlungsanweisung 1 

Ÿ Ergebnis von Handlungsanweisung 1 

2. Handlungsanweisung 2 

 

Aufzählungen 

Aufzählungen ohne vorgegebene Reihenfolge sind als Liste mit Aufzählungspunkten dargestellt. 

Beispiel: 

¶ Punkt 1 

¶ Punkt 2 

 

Positionszahlen in Abbildungen 

Ziffern in runden Klammern verweisen auf die Positionszahlen der nebenstehenden Abbildung. 

Beispiel (1) 

¶ Position 1 der nebenstehenden Abbildung 

 

1.5 Verwendete Begriffe 

Der Begriff ... bezeichnet ... 

Arbeitswerkzeuge ... die Strukturwalze, das Querförderband, die Mischschnecke und die Do-
sierschieber. 

dritte Personen é alle anderen Personen auÇer dem Bediener. 

Gefährdung  ... die Quelle einer möglichen Verletzung oder Gesundheitsschädigung. 

Hersteller ... die Firma Bernard van Lengerich Maschinenfabrik GmbH & Co. KG. 

Maschine é den selbstfahrenden Futtermischwagen Maximus Plus 1S & 2S 
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2 Sicherheitshinweise 

Dieses Kapitel enthält wichtige Hinweise für den Betreiber und den Bediener zum sicherheitsgerechten 
und störungsfreien Betrieb der Maschine. 

 

 

Beachten Sie alle Sicherheitshinweise dieser Betriebsanleitung! 

Die meisten Unfälle werden verursacht, indem einfachste Sicherheitsregeln nicht beachtet 
werden. 

Durch das Beachten aller Sicherheitshinweise dieser Betriebsanleitung helfen Sie mit, das 
Entstehen von Unfällen zu verhindern. 

  

2.1 Sicherheitsbewusstes Arbeiten 

Die Maschine ist gebaut nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen Re-
geln. Dennoch können beim Verwenden der Maschine Gefahren und Beeinträchtigungen entstehen: 

¶ für Leib und Leben des Bedieners oder dritter Personen, 

¶ für die Maschine selbst, 

¶ an anderen Sachwerten. 

Beachten Sie für den sicherheitsgerechten Betrieb der Maschine: 

¶ diese Betriebsanleitung, insbesondere: 

o die grundlegenden Sicherheitshinweise, die handlungsbezogenen Sicherheitshinweise, die 
Handlungsanweisungen, 

o die Angaben zur bestimmungsgemäßen Verwendung. 

¶ die Warnhinweise an der Maschine, 

¶ die nationalen, allgemeingültigen Regelungen zum Arbeitsschutz, zur Unfallverhütung und zum Um-
weltschutz, 

¶ die nationalen straßenverkehrsrechtlichen Vorschriften bei Transportfahrten. 

Betreiben Sie die Maschine nur in einem sicherheitstechnisch einwandfreien Zustand. 

 

WARNUNG 

 

Gefährdungen durch Quetschen, Schneiden, Erfassen, Einziehen oder Stoß für Per-
sonen können entstehen, wenn die Maschine keine ausreichende Verkehrs- und Be-
triebssicherheit aufweisen! 

Überprüfen Sie vor jeder Inbetriebnahme die Maschine auf Verkehrs- und Betriebssicher-
heit. 
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2.2 Organisatorische Maßnahmen 

 

Die Betriebsanleitung: 

¶ immer am Einsatzort der Maschine aufbewahren, 

¶ muss jederzeit für Bediener und Wartungspersonal frei zugänglich sein. 

  

2.2.1 Verpflichtung des Betreibers 

Der Betreiber ist verpflichtet: 

¶ die nationalen, allgemeingültigen Regelungen zum Arbeitsschutz, zur Unfallverhütung und zum Um-
weltschutz zu beachten, 

¶ nur Personen mit/an der Maschine arbeiten zu lassen, die: 

o mit den grundlegenden Vorschriften über Arbeitssicherheit und Unfallverhütung vertraut sind, 

o in die Arbeiten mit/an der Maschine unterwiesen sind, 

o diese Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben. 

¶ alle Warnhinweise an der Maschine in lesbarem Zustand zu halten, 

¶ beschädigte Warnhinweise zu erneuern, 

¶ die erforderlichen persönlichen Schutzausrüstungen bereitzustellen, wie z. B.: 

o Schutzbrille, 

o Arbeitshandschuhe, 

o Sicherheitsschuhe, 

o Schutzanzug, 

o Hautschutzmittel, etc. 

  

2.2.2 Verpflichtung des Bedieners 

Alle Personen, die mit Arbeiten mit/an der Maschine beauftragt sind, sind verpflichtet, vor Arbeitsbeginn: 

¶ die nationalen, allgemeingültigen Regelungen zum Arbeitsschutz, zur Unfallverhütung und zum Um-
weltschutz zu beachten, 

¶ das Kapitel "Qualifikation der Personen", ab Seite 15 dieser Betriebsanleitung zu lesen und zu be-
achten, 

¶ das Kapitel "Warnhinweise und Instruktionshinweise", ab Seite 26 dieser Betriebsanleitung zu lesen 
und die Warnhinweise beim Betrieb der Maschine zu befolgen, 

¶ sich mit der Maschine vertraut zu machen, 

¶ die Kapitel dieser Betriebsanleitung zu lesen, die für das Ausführen der ihnen übertragenen Arbeits-
aufgaben wichtig sind. 

Stellt der Bediener fest, dass eine Einrichtung sicherheitstechnisch nicht einwandfrei ist, muss der Be-
diener diesen Mangel unverzüglich beseitigen. Gehört dies nicht zur Arbeitsaufgabe des Bedieners oder 
fehlen entsprechende Sachkenntnisse, muss der Bediener den Mangel dem Vorgesetzten oder dem Be-
treiber melden. 
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2.2.3 Qualifikation der Personen 

 

Nur geschulte und unterwiesene Personen dürfen mit/an der Maschine arbeiten. Der Be-
treiber muss die Zuständigkeiten der Personen für das Bedienen, Warten und Instandhal-
ten klar festlegen. 

Eine anzulernende Person darf nur unter Aufsicht einer erfahrenen Person mit/an der Ma-
schine arbeiten. 

Der Betreiber darf nur die in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Arbeiten ausführen. 

Nur Fachwerkstätten dürfen Arbeiten an der Maschine ausführen, die besonderes Fach-
wissen voraussetzen. Fachwerkstätten verfügen über qualifiziertes Personal und geeigne-
te Hilfsmittel (Werkzeuge, Hebe- und Abstützvorrichtungen) zum sach- und sicherheitsge-
rechten Ausführen dieser Arbeiten.   

Das gilt für alle Arbeiten: 

¶ die nicht in dieser Betriebsanleitung genannt sind, 

¶ die in dieser Betriebsanleitung mit dem Zusatz "Werkstattarbeit" gekennzeichnet sind. 

 

Personen 

 

Tätigkeit 

Für die Tätigkeit 
speziell ausgebilde-

te Person 1) 

Unterwiesene  
Person 2) 

Personen mit fach-
spezifischer Ausbil-

dung (Fachwerk-
statt) 3) 

Verladen/Transport X X X 

Inbetriebnahme -- X X 

Einrichten, Rüsten -- X X 

Betrieb -- X X 

Reinigen, Warten und Instandhalten -- X X 

Störungssuche und -beseitigung -- X X 

Entsorgen X -- -- 

Legende: X  erlaubt --  nicht erlaubt 

 

1) Eine Person, die eine spezifische Aufgabe übernehmen kann und diese für eine entsprechend qua-
lifizierte Firma durchführen darf. 

2) Als unterwiesene Person gilt, wer über die ihr übertragenen Aufgaben und möglichen Gefahren bei 
unsachgemäßem Verhalten unterrichtet und erforderlichenfalls angelernt sowie über die notwendi-
gen Schutzeinrichtungen und Schutzmaßnahmen belehrt wurde. 

3) Personen mit fachspezifischer Ausbildung gelten als Fachkraft. Sie können aufgrund ihrer fachli-
chen Ausbildung und der Kenntnisse der einschlägigen Bestimmungen die ihnen übertragenen Ar-
beiten beurteilen und mögliche Gefahren erkennen. 

Anmerkung: Eine einer fachlichen Ausbildung  gleichwertige Qualifikation kann auch durch eine 
mehrjährige Tätigkeit auf dem betreffenden Arbeitsgebiet erworben worden sein. 
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2.3 Produktsicherheit 
 

2.3.1 Sicherheitsgerechtes Bedienen der Maschine  

Bedienen darf die Maschine ausschließlich eine einzelne Person vom Fahrerplatz der Maschine, wenn 
sich keine Personen im Arbeitsbereich der Maschine aufhalten. Hierzu Kapitel 4.4 ĂGefahrenbereich und 
Gefahrenstellenñ, ab Seite 45 beachten. 

  

2.3.2 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen  

¶ Betreiben Sie die Maschine nur, wenn alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen sachgerecht ange-
bracht und voll funktionsfähig sind. 

Fehlerhafte oder demontierte Sicherheits- und Schutzeinrichtungen können zu gefährlichen Situati-
onen führen. 

¶ Prüfen Sie alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen auf äußerlich erkennbare Schäden und Funkti-
onsfähigkeit, bevor Sie die Maschine in Betrieb nehmen. 

  

2.3.3 Bauliche Veränderungen  

¶ Fahrzeuge mit einer behördlichen Betriebserlaubnis oder mit einem Fahrzeug verbundene Einrich-
tungen und Ausrüstungen mit einer gültigen Betriebserlaubnis oder Genehmigung für den Straßen-
verkehr nach straßenverkehrsrechtlichen Vorschriften müssen sich in dem durch die Erlaubnis oder 
Genehmigung bestimmten Zustand befinden. 

¶ Sie dürfen bauliche Veränderungen, An- oder Umbauten nur dann an der Maschine vornehmen, 
wenn Ihnen hierzu die schriftliche Genehmigung des Herstellers vorliegt. 

¶ Bei nicht genehmigten baulichen Veränderungen, An- oder Umbauten: 

o verlieren die Konformitätserklärung und die CE-Kennzeichnung der Maschine ihre Gültigkeit, 

o verliert die Betriebserlaubnis nach nationalen und internationalen Vorschriften ihre Gültigkeit. 

¶ Verwenden Sie nur Originalteile oder vom Hersteller freigegebene Umbau- und Zubehörteile, damit: 

o die Konformitätserklärung und die CE-Kennzeichnung der Maschine ihre Gültigkeit behalten, 

o die Betriebserlaubnis nach nationalen und internationalen Vorschriften ihre Gültigkeit behält, 

o die einwandfreie Funktion der Maschine gewährleistet ist. 

¶ Der Hersteller haftet nicht für Schäden, verursacht durch: 

o eigenmächtige Veränderungen der Maschine, 

o nicht freigegebene Umbau- und Zubehörteile, 

o Schweiß- und Bohrarbeiten an tragenden Teilen der Maschine. 

  

2.3.4 Ersatz- und Verschleißteile sowie Hilfsstoffe  

Ersetzen Sie unverzüglich Maschinenteile in nicht einwandfreiem Zustand. 

Verwenden Sie hierzu nur Originalteile des Herstellers oder vom Hersteller freigegebene Teile. Bei Ein-
satz von Ersatz- und Verschleißteilen von Drittherstellern ist nicht gewährleistet, dass sie beanspru-
chungs- und sicherheitsgerecht konstruiert und gefertigt sind. 

Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden durch das Verwenden von nicht freigegebenen Er-
satz- und Verschleißteilen oder Hilfsstoffen. 
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Verschleißteile unterliegen nicht der Gewährleistung! 
  

Verschleißteile sind unter anderem: 
 

¶    Messer und deren Halterungen und Befestigungen   

¶    Mischschnecken, gesamte Mischschnecken und Teile von    
         Mischschecken 

¶    Scherbolzen 

¶    Förderbänder   

¶    Reifen 

¶    Lager 

¶    Gelenkwellen 

¶    Mischwannen und Mischwannenauskleidungen 

¶    Gegenschneiden 
 

Bei den Verschleißteilen sind in regelmäßigen Abständen von  
4 Wochen Messungen bzw. Sichtkontrollen durchzuführen. 

 

Bei einem hohen Verschleiß können die Mischschnecken bei einem Mehrschneckenmischer untereinander 
getauscht werden. Somit wird ein gleichmäßiger Verschleiß erreicht und die Gesamtlebensdauer der Misch-
schnecken verlängert 

  

2.3.5 Gewährleistung und Haftung 

Grundsätzlich gelten unsere "Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen". Diese sind dem Betreiber 
spätestens mit Vertragsabschluss ausgehändigt worden. 

Gewährleistungs- und Haftungsansprüche bei Personen- und Sachschäden sind ausgeschlossen, wenn 
sie auf eine oder mehrere der folgenden Ursachen zurückzuführen sind: 

¶ nicht bestimmungsgemäßes Verwenden der Maschine, 

¶ unsachgemäßes Montieren, Inbetriebnehmen, Bedienen und Warten der Maschine, 

¶ Betreiben der Maschine mit defekten Sicherheitseinrichtungen oder nicht ordnungsgemäß ange-
brachten oder nicht funktionsfähigen Sicherheits- und Schutzvorrichtungen, 

¶ Nichtbeachten der Hinweise in der Betriebsanleitung bezüglich Inbetriebnehmen, Einsetzen und 
Warten, 

¶ eigenmächtige bauliche Veränderungen an der Maschine, 

¶ mangelhaftes Überwachen von Maschinenteilen, die einem Verschleiß unterliegen, 

¶ unsachgemäß durchgeführte Reparaturen, 

¶ Katastrophenfälle durch Fremdkörpereinwirkung und höhere Gewalt. 

 

Die Gewährleistung tritt nicht ein, wenn ohne unser Einverständnis von dritter Seite Eingriffe am Kauf-
gegenstand vorgenommen worden sind. Die Gewährleistung ist ferner ausgeschlossen für Beschädi-
gungen, die auf fahrlässige oder unsachgemäße Behandlung, Nichtbeachtung der Betriebsanleitung 
oder Verwendung anderer als der vorgeschriebenen Betriebsmittel zurückzuführen sind. Die Maschine 
ist regelmäßig gemäß der Betriebsanleitung zu warten. Eine mangelhafte Wartung kann zu einem Aus-
schluss von Gewährleistungsansprüchen führen. Die Service- und Wartungsarbeiten sind zu dokumen-
tieren und auf Verlangen vorzulegen. Weitere Ansprüche, die aus Fehlern oder aus dem Mangel zuge-
sicherter Eigenschaften des Kaufgegenstandes entstehen können, sind ausgeschlossen. 
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2.4 Grundlegende Sicherheitshinweise 

Grundlegende Sicherheitshinweise: 

¶ gelten grundsätzlich für den sicherheitsgerechten Betrieb der Maschine, 

¶ sind in den nachfolgenden Unterkapiteln zusammengefasst. 
  

2.4.1 Allgemeine Sicherheits- und Unfallverhütungshinweise  

¶ Beachten Sie neben den Sicherheitshinweisen dieses Kapitels auch die allgemeingültigen nationalen 
Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften. 

¶ Tragen Sie bei Arbeiten an der Maschine Ihre persönliche Schutzausrüstung. 

¶ Beachten Sie die an der Maschine angebrachten Warnhinweise und Instruktionshinweise. Sie erhal-
ten dadurch wichtige Hinweise für den sicherheitsgerechten und störungsfreien Betrieb der Maschi-
ne. 

¶ Beachten Sie neben den grundlegenden Sicherheitshinweisen dieses Kapitels auch die handlungs-
bezogenen Sicherheitshinweise der anderen Kapitel. 

¶ Verweisen Sie Personen aus dem Nahbereich der Maschine, bevor Sie die Maschine verfahren oder 
in Betrieb nehmen. Achten Sie besonders auf Kinder. 

¶ Nehmen Sie keine Personen oder Gegenständen auf der Maschine mit. Das Mitfahren von Personen 
und der Transport von Gegenständen auf der Maschine sind verboten. 

¶ Richten Sie ihre Fahrweise so ein, dass Sie Maschine jederzeit sicher beherrschen. 

Berücksichtigen Sie hierbei ihre persönlichen Fähigkeiten, die Fahrbahn-, Verkehrs-, Sicht- und Wit-
terungsverhältnisse sowie die Fahreigenschaften der Maschine. 
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Einsatz der Maschine  

¶ Machen Sie sich vor Arbeitsbeginn vertraut mit allen Einrichtungen und Betätigungselementen der 
Maschine sowie mit deren Funktionen! Während des Arbeitseinsatzes ist es dazu zu spät. 

¶ Tragen Sie eng anliegende Kleidung! Locker getragene Kleidung erhöht die Gefährdung durch Er-
fassen oder Aufwickeln an Antriebswellen. 

¶ Nehmen Sie die Maschine nur in Betrieb, wenn alle Schutzvorrichtungen angebracht und in Schutz-
stellung sind. 

¶ Beachten Sie die maximale Zuladung und die zulässigen Achslasten der Maschine. Fahren Sie ge-
gebenenfalls nur mit teilbefülltem Mischbehälter. 

¶ Verboten ist der Aufenthalt von Personen: 

o im Arbeits-/Gefahrenbereich der Maschine, 

o im Auswurfbereich der Maschine, 

o im Dreh- und Schwenkbereich beweglicher Teile der Maschine, 

o unter angehobenen und ungesicherten beweglichen Teilen der Maschine. 

¶ An fremdkraftbetätigten (z. B. hydraulisch) beweglichen Teilen der Maschine befinden sich Quetsch- 
und Scherstellen. 

¶ Sie dürfen fremdkraftbetätigte Teile der Maschine nur betätigen, wenn sich keine Personen im Ge-
fahrenbereich der Maschine aufhalten. 

¶ Sichern Sie die Maschine gegen unbeabsichtigtes Starten und Verrollen, bevor Sie die Maschine 
verlassen. 

¶ Stützen Sie hochgeklappte Abdeckungen sicher ab, bevor Sie sich unter hochgeklappten Abdeckun-
gen aufhalten. 

 

Transportieren der Maschine  

¶ Beachten Sie bei Transportfahrten auf öffentlichen Verkehrswegen die jeweiligen nationalen stra-
ßenverkehrsrechtlichen Vorschriften. 

¶ Überprüfen Sie vor Transportfahrten: 

o die Lichtanlage auf Beschädigung, Funktion und Sauberkeit, 

o die Brems- und Hydraulikanlage auf augenfällige Mängel, 

o ob die Feststellbremse vollständig gelöst ist, 

o die Funktion der Bremsanlage. 

¶ Beachten Sie die maximale Nutzlast und die zulässigen Achslasten der Maschine. 

¶ Prüfen Sie die Bremswirkung vor Fahrtantritt. 

¶ Vermeiden Sie plötzliche Kurvenfahrten, insbesondere bei Berg-, Tal- und Querfahrten zum Hang. 

¶ Bringen Sie vor Transportfahrten alle beweglichen Teile der Maschine in Transportstellung. 

¶ Sichern Sie vor Transportfahrten alle beweglichen Teile der Maschine in Transportstellung. Benut-
zen Sie hierzu die dafür vorgesehenen Transportsicherungen. 

¶ Überprüfen Sie vor Transportfahrten, ob die erforderliche Transportausrüstung korrekt an der Ma-
schine montiert ist, wie z.B. Beleuchtung, Warneinrichtungen und Schutzeinrichtungen. 

¶ Passen Sie Ihre Fahrgeschwindigkeit den vorherrschenden Bedingungen an. 
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2.4.2 Hydraulikanlage  

 

Die Hydraulikanlage steht unter hohem Druck. 

¶ Blockieren Sie keine Stellteile auf der Maschine, die zum direkten Ausführen von hydraulischen oder 
elektrischen Bewegungen von Bauteilen dienen, z. B. Klapp-, Schwenk- und Schiebevorgänge! 

Die jeweilige Bewegung muss automatisch stoppen, wenn Sie das entsprechende Stellteil loslas-
sen. 

Dies gilt nicht für Bewegungen von Einrichtungen: 

o die kontinuierlich sind, 

o die automatisch geregelt sind, 

o die funktionsbedingt eine Schwimmstellung oder Druckstellung erfordern. 

¶ Vor Arbeiten an der Hydraulikanlage: 

o Entnahmearm gegen unbeabsichtigtes Absenken sichern, 

o Hydraulikanlage drucklos machen, 

o Motor der Maschine abstellen, 

o Feststellbremse anziehen, 

o Zündschlüssel abziehen. 

¶ Lassen Sie Hydraulik-Schlauchleitungen mindestens einmal jährlich durch einen Sachkundigen auf 
ihren arbeitssicheren Zustand prüfen. 

¶ Tauschen Sie Hydraulik-Schlauchleitungen bei augenfälligen Mängeln, Beschädigungen und Alte-
rung aus! Verwenden Sie nur Original-Hydraulik-Schlauchleitungen. 

¶ Die Verwendungsdauer der Hydraulik-Schlauchleitungen darf sechs Jahre nicht überschreiten, ein-
schließlich einer eventuellen Lagerzeit von höchstens zwei Jahren. 

Auch bei sachgemäßer Lagerung und zulässiger Beanspruchung unterliegen Schläuche und 
Schlauchverbindungen einer natürlichen Alterung, dadurch ist ihre Lagerzeit und Verwendungsdau-
er begrenzt. Abweichend hiervon kann die Verwendungsdauer entsprechend den Erfahrungswer-
ten, insbesondere unter Berücksichtigung des Gefährdungspotenzials, festgelegt werden. Für 
Schläuche und Hydraulik-Schlauchleitungen aus Thermoplasten gelten die gleichen Richtwerte. 

¶ Versuchen Sie niemals, undichte Hydraulik-Schlauchleitungen mit der Hand oder den Fingern abzu-
dichten. 

Unter hohem Druck austretende Flüssigkeit (Hydrauliköl) kann durch die Haut in den Körper ein-
dringen und schwere Verletzungen verursachen. 

Suchen Sie bei Verletzungen durch Hydrauliköl sofort einen Arzt auf. Infektionsgefahr. 

¶ Spüren Sie wegen der möglichen schweren Infektionsgefahr niemals Leckstellen mit der bloßen 
Hand auf. Verwenden Sie bei der Suche nach Leckstellen geeignete Hilfsmittel (Reinigungsspray, 
spezielles Leckagen-Such-Spray).  
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2.4.3 Elektrische Anlage  

¶ Klemmen Sie vor allen Arbeiten an der elektrischen Anlage den Minuspol der Batterie ab. 

¶ Verwenden Sie nur die vorgeschriebenen Sicherungen. Bei Verwendung stärkerer Sicherungen 
kann die elektrische Anlage zerstört werden ï es besteht Brandgefahr. 

¶ Achten Sie auf die richtige Reihenfolge beim An- und Abklemmen der Batterie: 

o Anklemmen: Erst den Pluspol, dann den Minuspol anklemmen, 

o Abklemmen: Erst den Minuspol, dann den Pluspol abklemmen. 

¶ Versehen Sie den Pluspol der Batterie immer mit der vorgesehenen Abdeckung. Bei Masseschluss 
besteht Explosionsgefahr. 

¶ Vermeiden Sie Funkenbildung und offene Flammen in der Nähe der Batterie! Es besteht Explosi-
onsgefahr. 

¶ Die Maschine lässt sich mit elektronischen Komponenten und Bauteilen ausstatten, deren Funktion 
durch elektromagnetische Aussendungen anderer Geräte beeinflusst werden kann. Solche Beein-
flussungen können zu Gefährdungen von Personen führen, wenn die folgenden Sicherheitshinweise 
nicht befolgt werden: 

o Bei einer nachträglichen Installation von elektrischen Geräten oder Komponenten an der Ma-
schine, mit Anschluss an das Bordnetz, muss der Benutzer eigenverantwortlich prüfen, ob die 
Installation Störungen der Fahrzeugelektronik oder anderer Komponenten verursacht, 

o Achten Sie darauf, dass die nachträglich installierten elektrischen und elektronischen Bauteile 
der EMV-Richtlinie 2014/30/EU in der jeweils geltenden Fassung entsprechen und das CE-
Kennzeichen tragen. 

  

2.4.4 Bremsanlage  

Halten Sie die Maschine bei allen Funktionsstörungen an der Bremsanlage sofort an   
(rote Kontrollleuchte, siehe Kap. 5.1.5.2.3 ĂWarn- und Kontrollleuchten des Fahrantriebesñ). Lassen Sie 
die Funktionsstörung umgehend beseitigen. 

¶ Nur Fachwerkstätten oder anerkannte Bremsendienste dürfen Einstell- und Reparaturarbeiten an der 
Bremsanlage durchführen. 

¶ Lassen Sie die Bremsanlage regelmäßig gründlich prüfen. 

¶ Zur Erhaltung der Betriebssicherheit müssen die Radbremsen immer richtig eingestellt sein. 

¶ Vor allen Arbeiten an der Bremsanlage: 

o Stellen Sie die Maschine sicher ab und sichern Sie die Maschine gegen unbeabsichtigtes Ver-
rollen (Unterlegkeile), 

o Sichern Sie eine angehobene Maschine gegen unbeabsichtigtes Absenken. 

¶ Seien Sie besonders vorsichtig bei Schweiß-, Brenn- und Bohrarbeiten in der Nähe von Bremslei-
tungen. 

¶ Führen Sie nach allen Arbeiten zum Einstellen und Instandhalten an der Bremsanlage grundsätzlich 
eine Bremsprobe durch. 
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2.4.5 Reifen  

¶ Nur Fachkräfte mit geeignetem Montagewerkzeug dürfen Reparaturarbeiten an Reifen und Rädern 
durchführen. 

¶ Stellen Sie die Maschine sicher ab und sichern Sie die Maschine gegen unbeabsichtigtes Absenken 
und Verrollen (Feststellbremse, Unterlegkeile), bevor Sie Arbeiten an Reifen durchführen. 

¶ Das Montieren von Rädern und Reifen setzt ausreichende Kenntnisse und geeignetes Werkzeug vo-
raus. 

¶ Lassen Sie die Luft aus dem Reifen ab, bevor Sie den Reifen demontieren. 

¶ Kontrollieren Sie regelmäßig den Fülldruck der Reifen. 

¶ Beachten Sie den höchstzulässigen Fülldruck im Reifen. Bei zu hohem Fülldruck besteht Explosi-
onsgefahr. 

¶ Halten Sie sich beim Nachfüllen der an der Maschine befindlichen Reifen seitlich, vor oder hinter 
dem Rad auf! Ein mindestens 1,5 m langer Füllschlauch erleichtert den seitlichen Aufenthalt. 

¶ Sie müssen alle Befestigungsschrauben und Muttern nach den Vorgaben des Herstellers nachzie-
hen. 
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2.4.6 Futtermischwagen  

¶ Nur eine Person darf den Futtermischwagen bedienen. 

¶ Verweisen Sie dritte Personen aus dem Gefahrenbereich der Maschine, bevor Sie Maschine bedie-
nen. 

¶ Verboten ist: 

o der Aufenthalt von Personen oberhalb des Futtermischwagens, z. B. zum Beladen des Misch-
behälters von Hand von einem Silo oder Heuboden! Beim Aufenthalt oberhalb des Futter-
mischwagens besteht die Gefahr, in den Mischbehälter hineinzufallen, 

o auf die obere Behälterkante des Mischbehälters zu steigen, 

o in den Mischbehälter zu steigen oder zu greifen, solange der Dieselmotor läuft. 

¶ Beim Öffnen und Schließen der Dosierschieber bestehen Gefährdungen durch Quetschen. Verwei-
sen Sie Personen aus dem Gefahrenbereich, bevor Sie Dosierschieber öffnen oder schließen. 

¶ Greifen Sie niemals durch eine Dosieröffnung in den Mischbehälter: 

o solange der Dieselmotor läuft, 

o solange der Dosierschieber nicht gegen unbeabsichtigtes Absenken gesichert ist. 

¶ Verletzungsgefahr an den scharfkantigen Schneidmessern der Mischschnecke. Tragen Sie Ihre per-
sönliche Schutzausrüstung (Sicherheitshandschuhe, Sicherheitsschuhe), wenn Sie Schneidmesser 
der Mischschnecke reinigen oder warten. 

¶ Steigen Sie nur in den Mischbehälter ein: 

o wenn der Zündschlüssel und der Batteriehauptschalter abgezogen sind, 

o wenn die Maschine gegen unbeabsichtigtes Starten und Verrollen gesichert ist, 

o über eine Dosieröffnung bei vollständig geöffnetem, gesicherten Dosierschieber, 

o wenn Sie persönliche Schutzausrüstung tragen, 

o unter größtmöglicher Vorsicht. Beachten Sie die Position der Schneidmesser an der Misch-
schnecke. 

¶ Beachten Sie beim Einsatz von Elektrowerkzeugen, dass Sie die Anschlusskabel nicht über scharf-
kantige Schneidmesser bewegen. 

¶ Futterzusätze nur mit äußerster Vorsicht in den Mineraleinfülltrichter geben. Gegebenenfalls Schutz-
handschuhe und Mundschutz tragen. Beachten Sie die Hinweise auf der Verpackung der Futterzu-
sätze. 
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2.4.7 Reinigen, Warten und Instandhalten  

¶ Führen Sie vorgeschriebene Arbeiten zum Reinigen, Warten und Instandhalten fristgerecht durch 
(siehe Wartungsheft). 

¶ Sichern Sie die Maschine gegen unbeabsichtigtes Starten und Verrollen, bevor Sie die Maschine 
reinigen, warten oder instand halten. 

¶ Vorhandene mechanische, hydraulische, pneumatische und elektrische oder elektronische Res-
tenergien können unbeabsichtigte Bewegungen der Maschine auslösen. 

Beachten Sie bei Arbeiten zum Warten und Instandhalten das Vorhandensein von Restenergien in 
der Maschine. Warnhinweise kennzeichnen Bauteile mit Restenergien. Detaillierte Hinweise finden 
Sie in den jeweiligen Kapiteln dieser Betriebsanleitung. 

¶ Sichern Sie alle Betriebsmedien wie Druckluft und Hydrauliköl gegen unbeabsichtigte Inbetriebnah-
me. 

¶ Befestigen und sichern Sie größere Baugruppen sorgfältig an Hebezeugen, bevor Sie größere Bau-
gruppen austauschen. 

¶ Prüfen Sie regelmäßig den festen Sitz von Schrauben und Muttern! Ziehen Sie gelockerte Schrau-
ben und Muttern nach. 

¶ Sichern Sie die angehobene Maschine bzw. angehobene Teile der Maschine gegen unbeabsichtig-
tes Absenken, bevor Sie die Maschine reinigen, warten oder instand halten. 

¶ Benutzen Sie beim Auswechseln von Arbeitswerkzeugen mit Schneiden geeignetes Werkzeug und 
Handschuhe. 

¶ Kontrollieren Sie gelöste Schraubverbindungen auf festen Sitz. Überprüfen Sie die Funktion von Si-
cherheits- und Schutzeinrichtungen nach dem Beenden der Wartungsarbeiten. 

¶ Entsorgen Sie Öle, Fette und Filter ordnungsgemäß. 

¶ Verwendete Stoffe und Materialien zum Reinigen der Maschine sachgerecht handhaben und entsor-
gen, insbesondere: 

o bei Arbeiten an Schmiersystemen und -einrichtungen, 

o beim Reinigen mit Lösungsmitteln. 

¶ Schalten Sie den Batteriehauptschalter aus und klemmen Sie die Batterie ab, bevor Sie elektrische 
Schweißarbeiten an der Maschine Ausführen. 

¶ Ersatzteile müssen mindestens den festgelegten technischen Anforderungen des Herstellers ent-
sprechen! Dies ist durch das Verwenden von Originalteilen immer gegeben. 

¶ Beachten Sie die Intervalle zum Warten von Verschleißteilen. 

 

 

Alle Wartungsarbeiten die an der Maschine ausgeführt werden müssen, sind im War-
tungsheft aufgeführt. 
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2.5 Handlungsbezogene Sicherheitshinweise und wichtige Informationen 

In der Betriebsanleitung befinden sich handlungsbezogene Sicherheitshinweise und wichtige Informatio-
nen. Signalwörter und Symbole dienen dazu, handlungsbezogene Sicherheitshinweise und wichtige In-
formationen auf einen Blick erkennen zu können. 

  

2.5.1 Handlungsbezogene Sicherheitshinweise  

Handlungsbezogene Sicherheitshinweise: 

¶ warnen vor Gefahren, die in einer bestimmten Situation oder im Zusammenhang mit einem bestimm-
ten Verhalten auftreten können, 

¶ stehen in den einzelnen Kapiteln unmittelbar vor einer gefahrbringenden Tätigkeit, 

¶ sind gekennzeichnet durch das dreieckige Sicherheitssymbol und einem vorstehenden Signalwort. 
Das Signalwort beschreibt die Schwere der drohenden Gefährdung. 

 

GEFAHR 

 

GEFAHR 

kennzeichnet eine unmittelbare Gefährdung mit hohem Risiko, die schwerste Körper-
verletzung (Verlust von Körperteilen oder Langzeitschäden) oder Tod zur Folge haben 
wird, wenn sie nicht vermieden wird. 

Durch Nichtbeachten der mit "GEFAHR" gekennzeichneten Sicherheitshinweise droht 
unmittelbar schwerste Körperverletzung mit möglicher Todesfolge. 

 

WARNUNG 

 

WARNUNG 

kennzeichnet eine mögliche Gefährdung mit mittlerem Risiko,  
die schwerste Körperverletzung oder Tod zur Folge haben kann, wenn sie nicht ver-
mieden wird. 

Durch Nichtbeachten der mit "WARNUNG" gekennzeichneten Sicherheitshinweise 
droht unter Umständen schwerste Körperverletzung mit möglicher Todesfolge. 

 

VORSICHT 

 

VORSICHT 

kennzeichnet eine mögliche Gefährdung mit geringem Risiko,  
die leichte oder mittlere Körperverletzungen zur Folge haben kann, wenn sie nicht 
vermieden wird. 

Durch Nichtbeachten der mit "VORSICHT" gekennzeichneten Sicherheitshinweise 
drohen unter Umständen leichte oder mittlere Körperverletzungen. 
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2.5.2 Wichtige Informationen 

Wichtige Informationen: 

¶ liefern Hinweise für einen sachgerechten Umgang mit der Maschine, 

¶ liefern Anwendungstipps zum optimalen Benutzen der Maschine, 

¶ sind gekennzeichnet durch die nachstehenden Symbole. 

 

 

WICHTIG 

kennzeichnet eine Verpflichtung zu einem besonderen Verhalten oder einer Tätigkeit 
für den sachgerechten Umgang mit der Maschine. 

Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann zu Störungen oder Sachschäden an der 
Maschine oder in der Umgebung führen. 

 

 

HINWEIS 

kennzeichnet Anwendungstipps und besonders nützliche Informationen. 

Diese Hinweise helfen, alle Funktionen der Maschine optimal zu nutzen. 

  

2.6 Warnhinweise und Instruktionshinweise 

 

An der Maschine sind folgende Hinweise angebracht: 

¶ Warnhinweise kennzeichnen Gefahrenstellen an der Maschine und warnen vor Gefah-
ren, die in einer bestimmten Situation oder im Zusammenhang mit einem bestimmten 
Verhalten auftreten können. 

¶ Instruktionshinweise enthalten Informationen zu einem sachgerechten Umgang mit der 
Maschine. 

Diese Hinweise immer in sauberem und gut lesbarem Zustand halten. Unlesbare Hinweise 
ersetzen. Die Warn- und Instruktionshinweise anhand der Bestellnummer beim Händler 
anfordern. 
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2.6.1 Warnhinweise   

Ein Warnhinweis besteht aus 2 Piktogrammen: 

(1) Piktogramm zum Beschreiben der Gefährdung 

Das Piktogramm zeigt die bildhafte Beschreibung der Gefähr-
dung, umgeben von einem dreieckigen Sicherheitssymbol. 

(2) Piktogramm zum Vermeiden der Gefährdung 

Das Piktogramm zeigt die bildhafte Anweisung zum Vermeiden 
der Gefährdung. 

 

 

Erläuterungen zu den Warnhinweisen  

Die folgende Auflistung enthält: 

¶ in der rechten Spalte alle an der Maschine vorhandenen Warnhinweise, 

¶ in der linken Spalte die folgenden Angaben zum rechts stehenden Warnhinweis: 

1. Die Bestellnummer. 

2. Die Beschreibung der Gefährdung, z. B. "Gefährdung durch Quetschen für Finger oder Hand, ver-
ursacht durch zugängliche, bewegliche Teile der Maschine." 

3. Die Folgen beim Missachten der Anweisung(en) zum Vermeiden der Gefährdung, z. B. "Die-
se Gefährdung kann schwerste Verletzungen mit Verlust von Körperteilen verursachen." 

4. Die Anweisung(en) zum Vermeiden der Gefährdung, z. B. "Greifen Sie niemals in 
die Gefahrenstelle, solange der Dieselmotor läuft. Verweisen Sie Personen aus dem Gefahrenbe-
reich der Maschine, bevor Sie Teile der Maschine bewegen." 

  

1  1  

1  

2  
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Bestell-Nummer und Erläuterung 

72720 

Lesen und beachten Sie die Betriebsanleitung und Sicher-
heitshinweise, bevor Sie die Maschine in Betrieb nehmen! 

Warnhinweis 

 
 

72723 

Gefährdungen durch elektrischen Schlag oder Verbrennungen, 
verursacht durch unbeabsichtigtes Berühren von elektrischen 
Überlandleitungen oder durch unzulässiges Annähern an unter 
Hochspannung stehende Überlandleitungen! 

Diese Gefährdungen können schwerste Verletzungen mit möglicher 
Todesfolge verursachen. 

Halten Sie einen ausreichenden Sicherheitsabstand zu unter Hoch-
spannung stehenden Überlandleitungen. 

Nennspannung Sicherheitsabstand zu 
Überlandleitungen 

bis 1 kV 
über     1 bis 110 kV 
über 110 bis 220 kV 
über 220 bis 380 kV 

1 m 
3 m 
4 m 
5 m 

 

Warnhinweis 

 

 

72730 

Gefährdung durch Quetschen für Finger oder Hand, verursacht 
durch zugängliche, bewegliche Teile der Maschine! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen mit Verlust von 
Körperteilen verursachen. 

¶ Greifen Sie niemals in die Gefahrenstelle, solange der Motor 
des Traktors bei angeschlossener Gelenkwelle / Hydraulik- / 
Elektronik-Anlage läuft. 

¶ Verweisen Sie Personen aus dem Gefahrenbereich der Ma-
schine, bevor Sie Teile der Maschine bewegen. 

Warnhinweis 

 
 
  

1  1  

1  1  
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72732 

Gefährdung durch Schneiden oder Abschneiden für Finger 
und Hand, verursacht durch zugängliche, bewegliche Teile die 
am Arbeitsprozess teilnehmen! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen mit Verlust von 
Körperteilen verursachen. 

¶ Greifen Sie niemals in die Gefahrenstelle, solange der Motor 
des Traktors bei angeschlossener Gelenkwelle / Hydraulik- / 
Elektronik-Anlage läuft. 

¶ Warten Sie den vollständigen Stillstand aller beweglichen Teile 
der Maschine ab, bevor Sie in die Gefahrenstelle greifen. 

Warnhinweis 

 
 

72734 

Gefährdungen durch Einziehen oder Fangen für Arme, verur-
sacht durch angetriebene Arbeitswerkzeuge! 

Diese Gefährdungen können schwerste Verletzungen mit Verlust 
von Körperteilen verursachen. 

¶ Greifen Sie niemals in die Gefahrenstelle, solange der Motor 
des Traktors bei angeschlossener Gelenkwelle / Hydraulik- / 
Elektronik-Anlage läuft. 

Warnhinweis 

 
 

72736 

Gefährdung durch unter hohem Druck austretendes Hydrauli-
köl, verursacht durch undichte Hydraulik-Schlauchleitungen! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen mit möglicher 
Todesfolge verursachen, wenn unter hohem Druck austretendes 
Hydrauliköl die Haut durchdringt und in den Körper eindringt. 

¶ Versuchen Sie niemals, undichte Hydraulik-Schlauchleitungen 
mit der Hand oder den Fingern abzudichten. 

¶ Lesen und beachten Sie die Hinweise der Betriebsanleitung, 
bevor Sie Arbeiten zum Warten und Instandhalten von Hydrau-
lik-Schlauchleitungen durchführen. 

¶ Suchen Sie bei Verletzungen durch Hydrauliköl sofort einen 
Arzt auf. 

Warnhinweis 

 

 
  

1  1  

1  1  

1  1  
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72740 

Gefährdungen bei Eingriffen an der Maschine wie z. B. Arbei-
ten zum Montieren, Einstellen, Beseitigen von Störungen, Rei-
nigen, Warten und Instandhalten, verursacht durch unbeab-
sichtigtes Starten und Verrollen der Maschine! 

Diese Gefährdungen können schwerste Verletzungen mit möglicher 
Todesfolge verursachen. 

¶ Sichern Sie die Maschine vor allen Eingriffen an Maschine ge-
gen unbeabsichtigtes Starten und unbeabsichtigtes Verrollen. 

¶ Lesen und beachten Sie je nach Eingriff die Hinweise der ent-
sprechenden Kapitel in der Betriebsanleitung. 

Warnhinweis 

 

 

72742 

Gefährdungen durch Einziehen oder Fangen für den gesamten 
Körper, verursacht durch angetriebene Arbeitswerkzeuge! 

Diese Gefährdungen können schwerste Verletzungen mit möglicher 
Todesfolge verursachen. 

¶ Klettern Sie niemals in Laderaum, solange der Motor des Trak-
tors bei angeschlossener Gelenkwelle / Hydraulik- / Elektronik-
Anlage läuft. 

Warnhinweis 

 
 

72745 

Gefährdung durch Quetschen für den gesamten Körper, verur-
sacht durch den notwendigen Aufenthalt unter angehobenen, 
ungesicherten Teilen der Maschine! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen mit möglicher 
Todesfolge verursachen. 

¶ Sichern Sie angehobene Teile der Maschine gegen unbeab-
sichtigtes Absenken, bevor Sie sich im Gefahrenbereich unter 
angehobenen Teilen der Maschine aufhalten. 

¶ Benutzen Sie hierzu die mechanische Abstützeinrichtung oder 
die hydraulische Absperreinrichtung. 

Warnhinweis 

 
 
  

1  1  

1  1  

1  1  
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72747 

Elektrische Gefährdungen bei Eingriffen an der Maschine! 

Diese Gefährdungen können schwerste Verletzungen mit möglicher 
Todesfolge verursachen. 

¶ Sichern Sie die Maschine vor allen Eingriffen an der Maschine 
gegen unbeabsichtigtes Starten und unbeabsichtigtes Verrol-
len. 

¶ Lesen und beachten Sie je nach Eingriff die Hinweise der ent-
sprechenden Kapitel in der Betriebsanleitung. 

Warnhinweis 

 
 

85204 

Gefährdung durch Überrollen für den gesamten Körper, verur-
sacht durch unbeabsichtigtes Verrollen der abgestellten, un-
gesicherten Maschine! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen mit möglicher 
Todesfolge verursachen. 

¶ Sichern Sie die Maschine gegen unbeabsichtigtes Verrollen, 
bevor Sie die Maschine abstellen. Benutzen Sie hierzu die 
Feststellbremse und/oder den/die Unterlegkeil(e). 

Warnhinweis 

 
 

85764 

Achtung! 
Radmutter und Schrauben regelmäßig kontrollieren und gegebe-
nenfalls nachziehen. 
Für Folgeschäden wird keine Haftung übernommen. 

Warnhinweis 

 

 

88520 

Gefährdungen durch absinkende Teile! 

Gefahr durch unbeabsichtigtes Absenken der Schneideinrichtung. 

¶ Nicht durch die geöffnete Ladeklappe greifen bzw. in den 
Mischbehälter einsteigen. 

Warnhinweis 

 
 
  

1  1  

1  1  

1  1  
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89594 (nur bei vorhandener Futterrutsche (optional)) 

Gefährdungen durch Quetschen oder Stoß für den gesamten 
Körper, verursacht durch den Aufenthalt im Schwenkbereich 
seitlich beweglicher Teile der Maschine! 

Diese Gefährdungen können schwerste Verletzungen mit möglicher 
Todesfolge verursachen. 

¶ Halten Sie einen ausreichenden Sicherheitsabstand zu beweg-
lichen Teilen der Maschine, solange der Dieselmotor läuft. 

¶ Achten Sie darauf, dass Personen einen ausreichenden Si-
cherheitsabstand zu beweglichen Teilen der Maschine einhal-
ten. 

Warnhinweis 

 

 

89595 

Gefährdung durch von der Maschine fortschleudernde bzw. 
aus der Maschine herausgeschleuderte Materialien oder 
Fremdkörper, verursacht durch den Aufenthalt im Gefahrenbe-
reich der Maschine! 

Diese Gefährdungen können schwerste Verletzungen am gesamten 
Körper verursachen. 

¶ Halten Sie einen ausreichenden Sicherheitsabstand zum Ge-
fahrenbereich der Maschine. 

¶ Achten Sie darauf, dass Personen einen ausreichenden Si-
cherheitsabstand zum Gefahrenbereich der Maschine halten, 
solange der Dieselmotor läuft. 

Warnhinweis 

 

 

107304 

Achtung! 

Bei beladener Maschine und Allradlenkung besteht erhöhte Kippge-
fahr. 

¶ Achten Sie darauf, dass Personen einen ausreichenden Si-
cherheitsabstand zum Gefahrenbereich der Maschine halten. 

Warnhinweis 

 

 

114995 

Gefährdung durch Sturz, verursacht durch Mitfahren auf Tritt-
flächen oder Plattformen! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen mit möglicher 
Todesfolge verursachen. 

¶ Verboten ist das Mitfahren von Personen auf der Maschine 
oder das Besteigen von laufenden Maschinen. Dieses Verbot 
gilt auch für Maschinen mit Trittflächen oder Plattformen. 

¶ Achten Sie darauf, dass keine Personen auf der Maschine mit-
fahren. 

Warnhinweis 

 

 
  

1  1  

1  1  

1  1  
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2.6.2 Instruktionshinweise 

Ein Instruktionshinweis besteht aus einem Piktogramm: 

(1)  Piktogramm mit Informationen zu einem sachgerechten 
Umgang mit der Maschine. 

Das Piktogramm enthält die Informationen in bildlicher oder be-
schreibender Darstellung oder in Tabellenform. 

 

 

 

Bestell-Nummer und Erläuterung 

85180 

Achtung! 

¶ Ölstand regelmäßig kontrollieren. 

Instruktionshinweis 

 

 

88323 

Blockkugelhahn zum Sichern der geöffneten Austrageöffnung ge-
gen unbeabsichtigtes Absenken: 

¶ Position Schloss geschlossen ï Blockkugelhahn geschlossen 

Position Schloss geöffnet ï Blockkugelhahn geöffnet 

Instruktionshinweis 

 

 
  

1  1  

1  1  

1  
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88438 

Tabelle Reifendruck 

Instruktionshinweis  

 

 

107040 

Achtung! 

¶ Ölstand regelmäßig kontrollieren. 

Instruktionshinweis 

 

 

108192 

Achtung! Beschädigung des Filters! 

¶ Um eine Beschädigung des Filters zu vermeiden, diesen nicht 
mit Druckluft reinigen! 

Instruktionshinweis 

 

 

110458 

Angaben zum Kältemittel! 

¶ Zur Befüllung der Klimaanlage die angegebene Menge des 
Kältemittels verwenden. 

Instruktionshinweis 

 

 
  

1  1  



Sicherheitshinweise  
 

V-MIX Drive Originalbetriebsanleitung 35  
 

114779 

Dieses Piktogramm kennzeichnet Befestigungspunkte an der Ma-
schine zur Befestigung auf Ladeflächen mittels Zurrmitteln. 

Befestigen Sie Ihre Zurrmittel nur in/an den gekennzeichneten Be-
festigungspunkten. 

Instruktionshinweis 

 

 

114780 

Angaben zur Handhabung mit dem AdBlue (Harnstofflösung)! 

¶ Oberer Teil der Abbildung:  
Verweis auf die Norm ISO 22241 und die herstellerneutrale Be-
zeichnung AUS 32.  

¶ Unterer Teil der Abbildung:  
Nicht mit dem Dieseltank verwechseln und kein Wasser einfül-
len.  

¶ Wichtig: 
Zur Unterscheidung vom Dieseltank ist der Tankdeckel blau. 

Instruktionshinweis Warnhinweis 

 

 
  

1  1  

1  1  


































































